
Was ist der Koran?

Der Koran ist das heilige Buch der Musliminnen und Muslime. Sie glauben, dass er
das Wort von Gott (Allah) ist. Deshalb ist der Koran heilig. Er darf zum Beispiel
nicht auf den Fußboden gelegt werden. Daher legt man ihn auf ein sauberes
Tischchen oder ein Lesefaltpult. Dieses Lesefaltpult heißt auf Arabisch Rahle.

Der Erzengel Gabriel erzählte Mohammed (Muhammad) die Sätze und Geschichten
des Koran. Mohammed (Muhammad) ist der Prophet der Musliminnen und Muslime.
Nach dem Tod von Mohammed (Muhammad) wurde der Koran in arabischer
Sprache aufgeschrieben.

Wenn Musliminnen und Muslime den Koran lesen, nennt man das Rezitieren. Das
ist eine Mischung aus Sprechen und Singen und klingt ein bisschen wie Musik.

Im Koran findet man Geschichten über die Schöpfung der Welt, das
Zusammenleben von Menschen, die Propheten und vieles mehr.

Das ist ein Koran.

Weitere Infos
findest du hier:relithek.de

Das ist ein Lesefaltpult (Rahle). 

Islam

http://relithek.de/islam/

